
Additive Manufacturing



SLM - Prozess

Das SLM-Verfahren (Selective Laser Melting) ist ein additives Fertigungsverfahren, bei dem ein metallischer Werkstoff in Pulverform 
schichtweise auf eine Bauplattform aufgetragen und mittels eines gesteuerten Laserstrahls vollständig aufgeschmolzen wird. 

Dabei entsteht eine stoffschlüssige Verbindung sowohl innerhalb der jeweiligen Schicht als auch zu den darunterliegenden Schichten.

Schichtbau: Das Bauteil entsteht schichtweise (typischerweise 30–90 µm Schichtdicke) in einem Pulverbett.

Vollständiges Schmelzen: Im Gegensatz zum Sinterprozess wird das Metallpulver beim SLM-Prozess vollständig aufgeschmolzen. 
Nach dem Abkühlen entsteht eine dichte, homogene Metallstruktur, mit sehr guten mechanischen Eigenschaften. 

Schutzgasatmosphäre: Um einen stabilen Prozess sicherzustellen und auch reaktive Materialien verarbeiten zu können, 
wird die Baukammer während des Herstellungsprozesses mit einem Inertgas (Stickstoff oder Argon) geflutet.

Keine Werkzeuge: Es wird direkt aus 3D-CAD-Daten gefertigt, was komplexe Geometrien ohne Werkzeugkosten ermöglicht.
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Die eingehende Anfrage bzw. die eingehenden Daten werden 
überprüft. 

Geometrisch werden folgende Größen geprüft:
 Wandstärken
 Bearbeitungszugaben
 Fehlerhafte Daten

Zusätzlich werden Material und weitere Zeichnungsangaben 
geprüft.

In dieser Phase wird zusätzlich geprüft, ob das Bauteil für das 
SLM-Verfahren geeignet und realisierbar ist.

Bei Auffälligkeiten (z. B. nicht entfernbaren Supportstrukturen) 
erfolgt eine Abstimmung mit dem Kunden zur Festlegung 
geeigneter Maßnahmen. 

Auf Basis der geprüften Daten sowie der kundenspezifischen 
Anforderungen erstellen wir ein unverbindliches Angebot für den 
angefragten Leistungsumfang.

Änderungswünsche können im weiteren Verlauf flexibel 
berücksichtigt werden. 

Eine optimale Bauteilqualität, sowie die Zufriedenheit unserer 
Kunden haben dabei oberste Priorität.

Während der gesamten Angebotsphase und darüber hinaus sind 
wir selbstverständlich jederzeit erreichbar und können uns flexibel 
auf mögliche Veränderungen oder Anpassungen einstellen.

Database Validation & Realisierbarkeit Angebot
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Website

http://www.beckerccc.com/


In 
Entwicklung

 Simulation des Bauvorgangs
 Mechanische Simulation
 Thermische Simulation
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Neben der Datenvorbereitung gibt es noch weitere wichtige 
Elemente.

In unserem ERP-System werden die Bauteile und alle notwendigen 
Bearbeitungsschritte  angelegt. So sichern wir eine lückenlose 
Dokumentation und Nachverfolgbarkeit der Bauteile

In diesem Zuge werden auch notwendige Mess- und 
Fräsprogramme für die nachgeschalteten Qualitätsprozesse 
erstellt.

Datenvorbereitung Allgemeines

Nach erfolgreicher Ausschreibungsphase werden die finalen 
Daten nochmals geprüft und für die weitere Verarbeitung 
freigegeben.

Die fertigen Daten werden nun für den Bauprozess vorbereitet. 
Neben der optimalen Positionierung im Bauraum werden die 
Supportstrukturen generiert. Auch hier ist wichtig, dass Bauteile 
möglichst effizient platziert werden und die Supportstrukturen 
möglichst einfach zu entfernen sind.

Abschließend werden die fertigen Slice-Daten nochmals geprüft, 
um die bestmögliche Qualität sicherzustellen. 
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Nach erfolgreicher Datenvorbereitung werden die Bauteile auf 
einer unserer Anlagen gefertigt. Während dem Bauprozess wird 
jede Schicht optisch geprüft und bewertet.

Nach Abschluss des Baujobs werden alle Sensoren und 
Schichtaufnahmen nochmals auf Unregelmäßigkeiten geprüft. 
Zusätzlich wird der Überlappbereich der Laser nach Beendigung 
des Jobs überprüft.

Nach erfolgtem Ausbau aus der Anlage erfolgt die Entpulverung in 
unserer Solukon Anlage.

Folgend gibt es, je nach Kundenwunsch, weitere Prozessschritte 
bei der Fertigung der Bauteile. Diese umfassen:
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Bauteilherstellung Weitere Prozessschritte

280 mm x 280 mm x 345 mm

Maschinen
1x SLM280

500 mm x 280 mm x 345 mm2x SLM500

Bauraum
AlSi10Mg, A20X, (M789)

AlSi10Mg

Material

 Wärmebehandlung
 Supportentfernung
 Qualitätssicherung
 Strahlen
 Qualifying 
 Fertigbearbeitung

Einige Qualitätsprüfungen sind fest implementiert, andere können 
bei Bedarf zusätzlich durchgeführt.
Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie auf  der 
nächsten Seite.
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 Chemische Analyse (OES)

 Pulverqualität
 Feuchtigkeit

 Größenverteilung

 Partikelform

 Klimatisierte Lagerung

 CT – Prüfung

 Wärmebehandlung

 Lecktest

 Messen

 Härteprüfung

 Zugprüfung

 Mikroskopie

 Endoskopie

 Rauheitsmessung

 Rissprüfung

 HIP

 Oberflächenbehandlung

Qualitätssicherung

Material Bauteil
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Um eine optimale Pulver- und Bauteilqualität zu gewährleisten, bieten wir eine umfassende Qualitätssicherung an.
Die Qualitätsprüfungen werden dokumentiert, sind umgehend abrufbar oder werden direkt mit dem Bauteil versendet.

Folgende Prüfungen sind für unsere Bauteile verfügbar:
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Die mittels SLM gefertigten Rohteile werden anschließend auf 5-Achs-Simultanfräsmaschinen zerspant. Dies ermöglicht die präzise 
Bearbeitung komplexer Geometrien bei engen Toleranzen.

Die Fertigbearbeitung erfolgt auf Basis technischer Zeichnungen sowie kundenspezifischer Anforderungen hinsichtlich Maßhaltigkeit, Form-
und Lagetoleranzen und Oberflächenqualität.

Die Qualitätssicherung umfasst prozessbegleitende Prüfungen sowie eine abschließende Endkontrolle. Alle Messergebnisse werden
dokumentiert, um die Einhaltung der Spezifikationen und die Rückverfolgbarkeit sicherzustellen.
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Fertigbearbeitung

Rohteil Fertigteil Website

http://www.beckerccc.com/


Mechanische Kennwerte
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Material Zustand Rp0,2 Rm A Härte

AlSi10Mg
(Aluminium)

Wie gebaut 260 - 280 MPa 425 - 445 MPa min. 3% > 120 HB

Warmausgelagert 250 - 270 MPa 410 - 430 MPa min. 3% > 120 HB

T6 230 - 250 MPa 270 - 290 MPa 8,5 % < 120 HB

A20X
(Aluminium)

Wie gebaut ~ 350 MPa ~ 410 MPa 15 % -

T7 400 MPa 465 MPa 6 -12 % > 140 HB

M789*
(Maraging Stahl)

Wie gebaut 660 MPa** 1015 MPa** 15 %** 321 HV5**

Wärmebehandelt 1660 MPa** 1810 MPa** 8 %** 549 HV5**
*Material in Qualifizierung
**Werte aus MDS von Nikon SLM Solutions
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SLM-Bauteile
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Kontakt

Falls Sie neugierig geworden sind, stehen Ihnen unsere Ansprechpartner zur Verfügung:

David Becker
+49 6465-914356
dbecker@beckerccc.com

Alexander Schönfeld
+49 6465-914363
aschoenfeld@beckerccc.com

mailto:dbecker@beckerccc.com
mailto:aschoenfeld@beckerccc.com
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